
10 Tipps für Ihren Beitrag zum Klimaschutz 
 
Möchten Sie einen persönlichen Beitrag leisten für den Klimaschutz? Zehn einfache Dinge zum 
Schutz des Klimas! 
 
Goodbye Standby 
Da viele elektronische Geräte einen unnötigen Standby-Verbrauch haben: Geräte immer 
ausschalten, z.B. mit der Stromspar-Schaltermaus oder der Steckdosenleiste mit Schalter. Das 
spart 85 kg CO2 pro Haushalt und Jahr. 
 
Sparsames Licht 
Ersetzen Sie eine Glühbirne durch eine Stromsparlampe – und reduzieren Sie damit den CO2-
Aussstoss Ihres Haushalts um 30 Kilogramm pro Jahr. 
 
Weniger Autofahren 
Bevorzugen Sie für Ihre Mobilität den öffentlichen Verkeh, das Fahrrad, oder noch besser: Ihre 
Füsse. Tausend gesparte Auto-Kilometer entsprechen 200 Kilogramm weniger CO2. 
 
Zug statt Flug 
Reisen Sie statt mit dem Flugzeug mit der Bahn: bei einer Reisedistanz von 960 km (z.B. Zürich 
- Paris retour) vermindern Sie so den CO2-Ausstoss um 170 kg pro Person. 
 
Falls Sie mal ein Auto brauchen: Miete bei Mobility mit ECO-DRIVE 
Falls es mal nicht ohne Auto geht, verwenden Sie ein Mobility-Fahrzeug (www.mobility.ch). Mit 
der ECO-DRIVE-Fahrweise (www.eco-drive.ch). So sparen Sie rund 2 kg CO2 pro 100 
Kilometer. 
 
Weniger warmes Wasser brauchen 
Mit besseren Armaturen (www.energielabel.ch) braucht ein Haushalt 20 Prozent weniger 
Warmwasser – und vermindert den CO2-Ausstoss jährlich um 250 Kilogramm. 
 
Vermeiden Sie überverpackte Produkte 
Mit einer Verminderung der Abfallmenge um 20 % vermindert sich der CO2-Ausstoss pro Kopf 
und Jahr um rund 30 Kilogramm. 
 
Im Winter: Cool bleiben 
Jedes Grad Raumtemperatur weniger spart 6 % Energie und Kosten. In einer mit Heizöl 
beheizten Vierzimmerwohnung entspricht dies pro Jahr 240 kg CO2. 
 
Lokal und saisonal einkaufen 
Pro Person entlastet die Bevorzugung von Lebensmitteln aus lokaler Saison-Produktion die 
CO2-Bilanz um rund 600 Kilogramm. 
 
Und: Laden Sie Ihre Freundinnen und Freunde ein, sich den Film „An Inconvenient Truth“ 
anzuschauen – im Kino oder als DVD (www.climatecrisis.net). 
 
Übertragen und angepasst aus „ten things to do“, den Klimatipps zu Film und Buch An Inconvenient Truth 
– Eine unbequeme Wahrheit. Bei den Zahlen handelt es sich jeweils um Durchschnitts-Werte. Annahme: 
Strombezug aus dem europäischen Stromverbund-Netz. Die Originalversion in Englisch finden Sie unter 
www.climatecrisis.net/pdf/10things.pdf. 
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